
Das paula-Secker-M-ersohn-Saus

Am 3. Juni fand', wie schon berichtet wurde, in
Bremen  vor etwa 5000 Gasten aus allen Teilen des
Reiches die Einweihung des Paula-Becker-Modersohn-
Hauses statt, das der Bremer Generalkonsul vr. Lud.
wig Roselius durch Prof. Bernhard Hoetger, den be-
kannten Worpsweöer Bildhauer und Architekten, er-
richten ließ. Das HauS enthält eine reiche, aus dem
Besitz des Generalkonsuls Dr. Roselius stammende
Sammlung von Bildern der vor 20 Jahren ver-

storbenen Künstlerin.
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